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Nr. 373: Juli/August 2024

Wichtige Termine im Juli und August

Liebe Pfarrgemeinde! 

Nun ist endlich der Sommer da! Hoffentlich habt 
auch ihr die Gelegenheit, in den Monaten Juli und 
August im Urlaub einmal richtig abzuschalten. Ich 
erhoffe das jedenfalls auch für mich selbst! Von 12. - 
26. Juli bin ich in den Ferien. P. Ndudi wird mich in 
bewährter Weise vertreten. Mein Novizenmeister hat 
uns einen Satz mitgegeben, den ich immer noch bei 
jedem Urlaub im Ohr habe: „Macht Urlaub MIT 
Gott und nicht Urlaub VON Gott.“ Das wünsche ich 
auch euch! Die Feste im Jahreskreis bringen uns im-
mer wieder zusammen und sind ein Anlass, den 
Gottesdienst zu besuchen. Aber nutzt die Möglichkeit 
zum Gottesdienstbesuch auch in den Ferien! Jeder 
Sonntag ist ein kleines Ostern, an dem wir durchat-
men und uns von Gott berühren lassen können! Be-
sucht die Messe auch an euren Ferienorten, vielleicht 
einmal in einer anderen Sprache, in einem anderen 
Stil! Das kann eine große Bereicherung und eine 
neue Perspektive sein! Und natürlich lässt sich Gott 
gerade auch in der Natur finden! 

Ab Herbst wird es insofern eine Veränderung in un-
serem Pfarrleben geben, als P. Ndudi nach Fertigstel-
lung seiner Abschlussarbeit die Pfarre Sulz verlassen 
wird (siehe S. 2). Wahrscheinlich wird es so sein, 
dass P. Ndudi ab September ins Priesterseminar nach 
Heiligenkreuz zieht, um sich ganz auf seine Deutsch-
Prüfung zu konzentrieren, die er für den Abschluss 
seines Studiums benötigt. Ich möchte P. Ndudi an 
dieser Stelle im Namen der Pfarre schon jetzt von 
Herzen danken für alles, was er für die Pfarre Sulz 
getan hat! Nutzen wir auch die Gelegenheit, ihm bei 
der (afrikanisch gestalteten) Festmesse zu seinem    
10-jährigen Priesterjubiläum am 28. Juli zu danken!

05.07. Herz-Jesu-Freitag 
 18.00 Uhr Hl. Messe in der Gruberau 

06.07. Gelöbniswallfahrt zum Hafnerberg 
 10.00 Uhr Wallfahrtsmesse in Hafnerberg 
 11.00 Uhr Führung durch Kirche u. Schatzkammer 

28.07. 10. Priesterjubiläum von P. Ndudi 
 14.00 Uhr Afrikanische Festmesse 
 Die Hl. Messe um 9.30 Uhr entfällt! 

Mit September werde ich dann immer bei der Sonn-
tagsmesse sein können, da ich dann ja nicht mehr für 
die Kirche in Siegenfeld zuständig bin. Solange 
P.  Ndudi noch hier ist, können wir die Sonn-
tagsmessen gemeinsam bzw. abwechseln feiern.  

Auch bei der Sonntagsmesse wird es ab September 
eine Veränderung geben: Da ich zugesagt habe, 
zweimal im Monat auch in der Kirche in Grub die 
Sonntagsmesse zu feiern (zu den Hintergründen 
siehe S. 3), werden wir den regulären Beginn der 
Sonntagsmesse auf 9.00 Uhr vorziehen, sodass ich 
an diesen Sonntagen sowohl in Sulz wie auch in 
Grub die Messe halten kann. 

So wünsche ich euch einen wunderschönen Sommer 
und die Erfahrung von Gottes Gegenwart, wo immer 
es euch hin verschlägt! 

Euer P. Leopold 

02.08. Herz-Jesu-Freitag 
 18.00 Uhr Hl. Messe in der Gruberau 

15.08. Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
 09.30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe 

 18.00 Uhr Hl. Messe in der Gruberau 
     mit Kräuterweihe 

ACHTUNG:  Ab 1. September beginnt die Sonntagsmesse  
        um 9.00 Uhr! 

08.09. Patroziniumsfest unserer Pfarrkirche Maria Namen 
 10.00 Uhr Festmesse, anschließend Pfarrfest 
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Abschied von Sulz 
Liebe Freunde,  
leider habe ich diesen Monat keine Reflexion für 
Euch, sondern einige Informationen zu meiner 
Zukunft hier in der Gemeinde. Wie viele von Euch 
wissen, wurde ich von meinem Bischof zu einem 
weiterführenden Theologiestudium nach Heilig-
enkreuz entsandt. Aus diesem Grund musste ich 
die deutsche Sprache sowie die europäische Kultur 
und Geschichte lernen. Nach dem Sprachkurs 
wurde mir vom Stift Heiligenkreuz angeboten, im 
Pfarrhof von Sulz zu wohnen und von dort aus Vor-
lesungen in Heiligenkreuz zu besuchen. 2022 
wurde ich offiziell zum Kaplan ernannt, um Pater 
Thomas zu assistieren und 2023 weiterhin Pater 
Leopold beizustehen, was ich als großen Respekt 
und als Privileg sehe und wofür ich Abt Maximilian 
Heim sehr dankbar bin. Da ich mich dem Ende 
meines Studiums in Heiligenkreuz nähere, werde 
ich den Weg, den meine Heimatdiözese für mich 
vorgezeichnet hat, weitergehen.  

Sulz wurde für mich zur Heimat, vielleicht weil 
ich diese Aufgabe mit großer Freude angenommen 
habe; vielleicht, weil, ich ein Mensch bin, der die 
Freundschaft von Menschen genießt; vielleicht, 
weil ich offen bin für Menschen, für ihre Kultur, 
ihre Mentalität oder vielleicht, weil ich von 
meinen Eltern und meiner Kultur gelernt habe, je-
dem mit Respekt zu begegnen und zu versuchen, 
meine Freude mit jedem zu teilen, dem ich begeg-
ne.  

Sulz wurde für mich zu einer Heimat, vielleicht 
weil ich geliebt, akzeptiert, willkommen geheißen, 
respektiert, toleriert, unterstützt und geschätzt 
wurde. Ich wurde nie von jemandem respektlos 
behandelt, nie diskriminiert, nie falsch behandelt. 
Ich erfuhr in meinen täglichen Beziehungen Re-
spekt und Liebe. Ich wurde so akzeptiert, wie ich 
bin, und das ist für mich eine großartige Erfahrung 
in einem fremden Land. Ich möchte mich bei allen 
bedanken, die mir durch ihr Lächeln, ihre fre-
undlichen Worte, ihr Verständnis, ihre Geschenke, 
ihre Einladungen, ihre Toleranz und ihre wunder-
bare Gemeinschaft gezeigt haben, dass ich zu 
dieser Gemeinde gehöre und dass ich wert-
geschätzt werde. Ich bin Euch allen dankbar. Auch 
der Verstorbenen, denen ich meine Dankbarkeit 
nicht mehr ausdrücken kann, werde ich in meinen 
täglichen Gottesdiensten weiterhin gedenken. Sulz 
wurde für mich zur Heimat und wird das für im-
mer für mich bleiben. 

Fulton Scheen, ein Erzbischof in Amerika, hat ein-
mal ein Buch geschrieben mit dem Titel: „Ein 
Priester gehört nicht sich selbst.“ Ein Priester ist 
ein Berufener und Gesandter mit einer Mission. Er 
ist ein Mitglied jeder Familie und gehört doch zu 

keiner dieser Familien. Die Mission der Kirche 
muss weitergehen. Ich wünschte, ich könnte 
bleiben und mich weiterhin Eurer Liebe und Eurer 
Solidarität erfreuen, aber ich kann nicht. Die 
Kirche hat anders entschieden, und ich bin 
verpflichtet, ihr zu gehorchen. Was uns zusam-
mengeführt hat, wird uns auch weiterhin vereinen 
— die Liebe zu Gott und zu unseren Mitmenschen.  

Ich habe nur drei Appelle: 

1. Ich appelliere, dass wir die Lebendigkeit in un-
serer Gemeinde weiter fördern und stärken. Jeder 
hat seinen Teil dazu beizutragen. Lasst uns weiter-
hin füreinander da sein und immer wieder Zeugnis 
geben von der Liebe Gottes, die uns als getaufte 
Christen verbindet. 

2. Durch Eure Liebe konnten wir ein Schulprojekt 
in Nigeria starten. Den Kindern wurde durch eine 
gute Ausbildung und das Erlernen von Fertigkeiten 
eine gute Zukunft versprochen. Ich appelliere lei-
denschaftlich, dass dieses Projekt weitergeführt 
wird. Dies wird nur durch Eure großzügige Unter-
stützung möglich sein. Ich verspreche Euch, dass 
jeder Cent sinnvoll eingesetzt und verbucht wer-
den wird. 

3. Ich bitte um ein Feedback zu meiner Arbeit hier 
als Euer Kaplan. Ich werde das Feedback ernsthaft 
in Ehren halten. Ich glaube, es wird mir helfen, als 
Missionar besser zu werden, einen besseren pas-
toralen Ansatz zu entwickeln und die Kultur Eu-
ropas besser zu verstehen und mit ihr in Beziehung 
zu treten. Es wird auch ein tolles Geschenk für 
meine Eltern sein. Meine E-Mail-Adresse lautet: 
ndudilife7@gmail.com oder per Whatsapp über die 
Nummer 0688/642384292. Ein Brief an mich mit 
der Pfarradresse wird mich ebenfalls erreichen. 

Ganz herzlich möchte ich euch noch zur 
Festmesse aus Anlass meines 10-jährigen Priester-
jubiläums einladen! Ich freue mich, wenn wir uns 
dort sehen! 

Euer P. Ndudi 
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Freitag, 8. März 2024 
18.00 Uhr Gebetszeit 
19.00 Uhr Hl. Messe

Fußball EM im Pfarrstadl 
Ein Erfahrungsbericht 
Eine Stiegl-Fahne weht vor dem Pfarrhof, marker-
schütternde Schreie lassen den Stadl beben, rot-
weiß-rot gewandete und beschmierte Gestalten ma-
chen Sulz unsicher.  

Der Event „Fußball EM im Pfarrstadl“ wurde für ka-
ritative Zwecke organisiert. Karitativ wurde aller-
dings nur Frankreich behandelt, dem wir mit einem 
Eigentor zum Sieg verhalfen (bei diesem Tor hielt 
sich der Jubel in Grenzen!). Polen wurde besiegt, 
Holland niedergerungen.  

Dank des großartigen Teams sowohl am Fußballfeld 
als auch im Pfarrstadl blieben bis zum Redaktions-
schluss dieser Ausgabe keine Wünsche offen. 

Wir werden auch weiterhin alle Österreich-Spiele 
und natürlich das Finale live (mit oder ohne Öster-
reich…) übertragen! Das Fassbier ist gekühlt, die 
Buffettische sind gut gefüllt, der Griller raucht. Die 
fleißigen Helfer freuen sich über regen Besuch pa-
triotischer Fans.  

Der Erlös wird teils der Pfarre als Aufwandsentschä-
digung und zum anderen Teil dem Schulprojekt un-
seres Kaplans Ndudi zugute kommen.  

Alexander Wenzel & Eva Windegger

Ab 1. September:  
Sonntagsmesse um 09.00 Uhr! 

Der Beginn der Sonntagsmesse hat sich in den 
letzten Jahrzehnten immer wieder geändert. Als 
P.  Karl 1991 nach Sulz gekommen ist, war die 
Sonntagsmesse noch um 8.00 Uhr. Dann wurde sie 
bald auf 9.00 Uhr verlegt. Schließlich war sie jetzt 
viele Jahre um 9.30 Uhr.  

Die aktuelle Änderung hat den Grund, dass ich 
gefragt worden bin, ob ich mir vorstellen könnte, 
an zwei Sonntagen im Monat auch die Messe in 
Grub zu halten. Ich habe lange überlegt, ob das 
eine gute Idee ist, da ich ja nun gerade erst Siegen-
feld abgegeben habe, damit ich mich ganz auf Sulz 
konzentrieren kann. Ich denke aber, dass es einige 
Vorteile mit sich bringt, wenn ich auch in Grub 
wirken kann, etwa im Hinblick auf die Erstkommu-
nionsvorbereitung, die ja wieder für Sulz und Grub 
gemeinsam stattfinden soll und der Möglichkeit, 
mehr im Kindergarten präsent zu sein. In der Pfarre 
könnten wir somit mehr dem Umstand gerecht 
werden, dass ja die Kinder aus der Gemeinde in 
den gleichen Kindergarten bzw. die gleiche Volks-
schule gehen. Zudem werde ich in Grub nicht die 
alleinige Verantwortung tragen, sondern lediglich P. 
Thomas aus Heiligenkreuz unterstützen. 

Die Sonntagsmesse in Grub beginnt um 10.30 Uhr. 
Eine spätere Messzeit ist dort somit nicht möglich. 
Damit ich die Sonntagsmesse in Sulz und danach 
jeden zweiten Sonntag in Grub feiern kann, 
braucht es ca. 1 1/2 Stunden zwischen den Be-
ginnzeiten. So werden wir also die Sonntagsmesse 
in Sulz auf 9.00 Uhr verschieben, was, so denke 
ich, immer noch eine angenehme 
Zeit ist und auch danach mehr 
Raum lässt für Ausflüge, die Vor-
bereitung des Mittagessens oder 
ein gemütliches Beisammensein 
beim Pfarrschoppen! 

P. Leopold 

Fußball-EM im Pfarrstadl
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Alles neu, macht der Mai … 
… oder auch der Juni? 

Hab ich mich das letzte Mal so 
über den fehlenden Frühling 
beklagt, so ist der Mai (wie der 
März ja auch schon) doch fast 
wie ein Sommer gewesen! 

Viele verschiedene Feste konnte ich im Mai in 
Kirche und Pfarrhof — eigentlich in der ganzen 
Pfarre — beobachten, sei es die Erstkommunion 
am 5. Mai, die Maiandachten bei den verschie-
denen Bildstöcken, die Firmung am Pfingstmon-
tag mit Abt Maximilian (der sich sehr gefreut hat, 
dass er gefragt wurde und uns gerne besucht hat) 
oder auch das Konzert der WW-Voices am 
20. Mai! Da war viel los – das Pfarrcafe schon am 
Nachmittag gut besucht, viele schöne Lieder 
beim Konzert mit ebenso vielen begeisterten Zu-
hörern, und dass dann noch so viele sitzen blie-
ben und geplaudert haben, das macht mich be-
sonders froh! 

Ein ganz großes D*A*N*K*E an alle von mir, die 
da mithelfen, bei Buffet und Essen und Musik 
und Vorbereiten und Putzen und die Bildstöcke 
pflegen und in Schuss halten und, und, und… 
Gemeinsam miteinander, das ist eine lebendige 
Pfarre! Auch unsere beiden Patres freuen sich 
darüber, ich belausche sie ja hin und wieder 
(aber psst – nicht verraten!�). 

Aber auch im Juni war schon wieder viel los, 
beim Feuerwehrfest Anfang Juni wurde P. Ndudi 
von unserer Feuerwehr überrascht und zum Feu-
erwehrkurat ernannt!  

Ja und dann war da auf einmal Fussball-EM, 
kennt ihr das? Mit Bällen hab ich immer gern ge-
spielt, aber meistens mit kleineren, Fußbälle wa-
ren mir immer zu groß. Aber da spielt jetzt Öster-
reich mit und es gibt wieder was NEUES: Puplic 
Viewing im Pfarrstadl. Da ist es laut, es wird ge-
jubelt, aber auch gelitten, wenn es für Österreich 
nicht so läuft wie gedacht. Und es kommen wirk-
lich viele verschiedene Leute zusammen, die ge-
meinsam einfach Fußball genießen – das freut 
uns alle – egal ob Priester, Helfer, Vorbereiter, 
Mit-Fiebernde – es macht mir einfach Spaß, hier 
dabei zu sein und zu zu schauen.  

SO geht lebendiges Pfarrleben! 

In diesem Sinne hoffe ich, dass es so weiter geht – 
also sowohl bei der EM als auch in der Pfarre – viel-
leicht sehen wir uns ja bei einem Event in der Pfarre 
(Ihr müsst zwar genau schauen, aber ich bin sicher, 
der eine oder andere wird mich schon entdecken)!
Auf jeden Fall geht das Puplic Viewing mal in die 
Verlängerung, FIX am 02. und am 14. Juli —aber 
vielleicht auch noch am 06. und 10. Juli, wer weiß!  

Ich wünsche Euch einmal schöne Ferien und einen 
erholsamen, schönen, nicht zu heißen und nicht zu 
nassen Sommer — Euer Kater Karlo 

Rückblicke 
Fronleichnam 
Die heurige Fronleichnamsprozession erinnerte den 
ein oder anderen Ursulzer an die Zeiten von damals. 
Nach Jahren der dünn besuchten Umgänge konnte 
sich Pater Leopold bei seiner ersten Fronleichnams-
prozession über eine volle Kirche freuen. Gut gefüllt 
mit Mitgliedern der Feuerwehr, der Gaadener Blas-
musik und Gemeindemitgliedern wurde die Gegen-
wart Jesu gefeiert. Wie jedes Jahr gab es wieder vier 
Stationen, Dank den Familien Alt, Helpersdorfer, 
Vockathaler und dem Pfarrgemeinderat. 

Die Sulzer Fronleichnamsprozessionen wurden 
schon bei jeder Wetterextreme durchgeführt, heuer 
aber war das Wetter perfekt. Nicht zu kalt uns nicht 
zu heiß! Somit wurde die von Leopold Schmölz vor-
bereitete Agape im Anschluss von allen genützt, um 
gemeinsam in den Sommer zu starten. 

Ulli Schwier 
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Abschlussfeiern Erstkommunion/Firmung 
Am Tag der Feier ist oft noch so viel zu organisieren 
und zu bedenken, dass man sich von den meisten 
gar nicht richtig verabschieden kann. So gab es 
sowohl nach der Erstkommunion wie nach der Fir-
mung ein Nachtreffen, zu dem alle noch einmal 
zusammenkamen. 

Im Rahmen des Nachtreffens nach der Firmung gab 
es ein Beisammensein im Pfarrheim bei einer guten 
Pizza. Die Neugefirmten gaben uns ein Feedback 
über den vergangenen Firmkurs und jeder der Firm-
begleiter erzählte, wie er nach der Firmung seinen 
Weg gefunden hat, den Glauben zu leben und in der 
Kirche Gemeinschaft zu erleben. Bei den Erstkom-
munionskindern gab es eine kleine Preisverleihung 
für diejenigen, die am häufigsten in den Gruppen-
stunden und den Familienmessen waren. Danach 
war noch Zeit für gemütliches Beisammensein bei 
von den Familien mitgebrachten Speisen!  

Danke an Leopold Schmölz 
Es gibt viele in unserer Pfarre, die anpacken und 
mithelfen. Dafür sind wir sehr dankbar und ohne 
diese Helfer könnte unsere Pfarre, die ja nicht die 
finanziellen Mittel für Angestellte hat, gar nicht 
existieren. 

Dass wir vor kurzem, am 28. Mai, seinen 75. 
Geburtstag feiern durften, soll in dieser Ausgabe 
ein Anlass sein, uns besonders bei unserem 
Leopold Schmölz zu bedanken. Seit Februar be-
treut er gemeinsam mit Uli Krof mit viel Freude 
unser Pfarrschoppen, das jeden am Sonntag nach 
der Hl. Messe stattfindet. Mittlerweile berühmt 
(jedenfalls unter den Stammgästen) sind seine mit 
viel Liebe zubereiteten belegten Brote, die es dort 
immer gibt. Auch sonst steht er uns bei kleineren 
und größeren Problemen immer zur Verfügung. Erst 
vor kurzem konnte er den Abfluss in unserer 
Sakristei reparieren, der seit einem guten Jahr nicht 
benutzbar war. Vielen Dank für alle Dienste und 
alles Engagement, lieber Leopold Schmölz! 

Leopold Schmölz im Einsatz…

Feuerwehrfest 
Viele schöne Begegnungen gab es auch in diesem 
Jahr wieder am Feuerwehrfest in Sulz! Eine schöne 
Überraschung für P. Ndudi war, dass er nach der 
Sonntagsmesse im Festzelt zum Feuerwehrkarat er-
nannt wurde. Wir gratulieren ganz herzlich! 
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Erntekrone 
Es ist zwar noch etwas Zeit bis 
Erntedank (dieses Jahr am 22. 
September), aber Planung ist 
immer gut!  

Wer gerne beim Anfertigen der Erntekrone mit-
machen möchte: Bitte bei Martina Hotop 
(0676/3119941) melden!!!  (Ganz einfach, auch 
für „Nicht-Bastler“!) 

Im August können wir schon die trockenen Teile – 
also das Getreide – binden und dann kurz vor 
dem Erntedankfest die frischen Teile, wie Reisig 
und Gemüse. 

Vielleicht gibt es auch neue kreative Ideen zur 
Gestaltung !? Wir würden uns freuen! 

PGR Sulz 

Vorschau 
Da dieses Pfarrblatt eine Doppelausgabe für Juli und 
August ist, ist es gut, schon ein wenig vorauszu-
schauen auf das, was uns im September erwartet und 
wo wir eure Hilfe benötigen! Wir freuen uns, wenn 
das Pfarrleben nach dem Sommer wieder so richtig 
losgeht! 

Am Sonntag, dem  
08. September 2024,  
feiern wir das  

Patrozinium  
der Pfarrkirche 
Maria Namen  
Dazu möchten wir 
euch schon jetzt ganz 
herzlich einladen! 

Im Anschluss daran ist beim Pfarrfest für Speis 
und Trank bestens gesorgt. Wir freuen uns, wenn 
ihr zahlreich kommt und auch Freunde und Be-
kannte mitbringt!  

Wenn jemand kulinarisch etwas zu diesem Fest 
beitragen möchte, sind wir sehr dankbar! Wir 
brauchen noch Kuchen, Torten, Mehlspeisen und 
Salate. Herzlichen Dank schon jetzt für eure Un-
terstützung! Bitte gebt Michael Hotop unter 0680 
11 28 784 Bescheid, womit Ihr uns unterstützen 
möchtet! 

Achtung: Die Hl. Messe beginnt dieses Jahr erst 
um 10.00 Uhr! Im letzten Jahr haben wir früher 
begonnen, weil es damals die Terminkollision mit 
dem Erntedankfest in Siegenfeld gab, das schon 
lange fixiert war und das ich nicht mehr ver-
schieben konnte! Leider war es dann aber beim 
Pfarrfest für viele noch zu früh, um bei köstlichem 
Gegrilltem und vielen anderen pikanten und sü-
ßen Speisen beherzt zugreifen zu können. Das 
soll uns dieses Jahr nicht mehr passieren! 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
P. Leopold und der PGR Sulz 

Messintentionen im Juli 
Möchten auch Sie eine Hl. Messe für ein bestimmtes An-
liegen bzw. für einen verstorbenen oder lebenden Men-
schen feiern lassen? Dann sprechen Sie uns gerne an! An 
den mit FREI gekennzeichneten Tagen ist es gerne noch 
möglich! Auch im August ist noch fast alles frei! 

Di, 2.7. FREI 
Sa, 6.7. Um eine gute Ernte und gedeihliches Wetter 
So, 7.7. FREI 
Di, 9.7.  FREI 
So, 14.7. Für Lebende und Verstorbene der Pfarre Sulz 
Di, 16.7. FREI 
So, 21.7. FREI 
Di, 23.7. FREI 
Sa, 27.7. Für Lebende und Verstorbene der Pfarre Sulz 
So, 28.7. Für ✝ P. Norbert (4. Todestag am 30.7.) 
Di, 30.7. FREI 

Die Intentionen für August werden Ende Juli im 
Schaukasten bzw. am Schwarzen Brett veröffentlicht!

Herzlichen Glückwunsch! 
Im August gratulieren wir herzlich Frau Auguste 
Burgstaller (Mutter von Erika Rasch) zu ihrem 
95. Geburtstag am 15. August. Wir wünschen  
von Herzen Gottes Segen und Gesundheit! 
———————————————————————— 
Anm.: Aufgrund des strenger gewordenen Datenschutzes 
dürfen wir leider nicht ohne eure Genehmigung im Pfarr-
blatt zu Jubiläen gratulieren. Gerne nehmen wir aber 
Glückwünsche ins Pfarrblatt hinein, wenn es uns 
gemeldet wird! 



Pfarre Sulz 02238-8105

1. August Do.

2. August Fr.

3. August Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

4. August So.

5. August Mo. 19:30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats im Pfarrhaus

6. August Di.

7. August Mi.

8. August Do.

9. August Fr. 18:30 Uhr Eucharistische Anbetung, 19:00 Uhr Heilige Messe

10. August Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

11. August So.

12. August Mo.

13. August Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

14. August Mi.

15. August Do.

16. August Fr. 18:30 Uhr Eucharistische Anbetung, 19:00 Uhr Heilige Messe

17. August Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

18. August So.

19. August Mo.

20. August Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

21. August Mi.

22. August Do.

23. August Fr. 18:30 Uhr Eucharistische Anbetung, 19:00 Uhr Heilige Messe

24. August Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

25. August So.

26. August Mo. 19:30 Uhr Sitzung des Vermögensverwaltungsrats im Pfarrhaus

27. August Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

28. August Mi.

29. August Do.

30. August Fr. 18:30 Uhr Eucharistische Anbetung, 19:00 Uhr Heilige Messe

31. August Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

1. September So.

2. September Mo.

3. September Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

4. September Mi.

5. September Do.

6. September Fr.

7. September Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

8. September So.

Herz-Jesu-Freitag
18:00 Uhr Hl. Messe in der Wienerwaldkapelle Gruberau  (KEINE Hl. Messe in Sulz!)

18. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Hl. Messe

Fest Verklärung des Herrn
19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

19. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Hl. Messe

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
09:30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe
18:00 Uhr Hl. Messe in der Gruberau mit Kräuterweihe

20. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Heilige Messe

21. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Hl. Messe

22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe – ACHTUNG: Ab 1. September neue Beginnzeit der Sonntagsmesse!

Herz-Jesu-Freitag
18:00 Uhr Hl. Messe in der Wienerwaldkapelle Gruberau  (KEINE Hl. Messe in Sulz!)

23. Sonntag im Jahreskreis – Patrozinium der Pfarrkirche Maria Namen
10:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Pfarrfest

August 2024



Pfarre Sulz 02238-8105

1. Juli Mo.

2. Juli Di.

3. Juli Mi.

4. Juli Do.

5. Juli Fr.

6. Juli Sa.

7. Juli So.

8. Juli Mo.

9. Juli Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

10. Juli Mi.

11. Juli Do. 14:00 Uhr Begräbnis Erika Vesely

12. Juli Fr. Keine Hl. Messe

13. Juli Sa. Keine Hl. Messe

14. Juli So.

15. Juli Mo.

16. Juli Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

17. Juli Mi.

18. Juli Do.

19. Juli Fr. Keine Hl. Messe

20. Juli Sa. Keine Hl. Messe

21. Juli So.

22. Juli Mo.

23. Juli Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

24. Juli Mi.

25. Juli Do.

26. Juli Fr. Keine Hl. Messe

27. Juli Sa. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Vorabendmesse

28. Juli So.

29. Juli Mo.

30. Juli Di. 19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

31. Juli Mi.

Fest Mariä Heimsuchung

19:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum

Herz-Jesu-Freitag

18:00 Uhr Hl. Messe in der Wienerwaldkapelle Gruberau  (KEINE Hl. Messe in Sulz!)

Gelöbniswallfahrt zum Hafnerberg
10:00 Uhr Wallfahrtsmesse in Hafnerberg
11:00 Uhr Führung durch Kirche und Schatzkammer, anschließend gemeinsames Mittagessen

Die VORABENDMESSE entfällt!

14. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Hl. Messe

15. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Hl. Messe

16. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Heilige Messe

17. Sonntag im Jahreskreis
Keine Hl. Messe um 9.30 Uhr!

14:00 Uhr Festmesse zum 10. Priesterjubiläum von P. Ndudi

Juli 2024
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